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Buchbesprechungen

Der Feldhäcksler
und was dazu gehört

von Landw.-Assessor H.Seifert, unter
Mitarbeit von Dipl.-Ing. K. Grimm und
Dr. M. Schurig. Flugschrift Nr. 10 des
Kuratorium für Technik in der Landwirtschaft,
127 Seiten, 76 Abbildungen und Zeichnungen

sowie 12 Tabellen und ein Sachregister.

Hellmut-Neureuter-Verlag, Wolfratshau-
sen bei München, 1962. Preis 2.— DM.

Die starke Zunahme des Feldhäcksler-
Bestandes in der Bundesrepublik innerhalb
weniger Jahre ist im wesentlichen darauf
zurückzuführen, dass mit dieser Lademaschine

fast alle Futterarten in Einmannarbeit

aufgenommen und geladen werden
können. Für die Besitzer von Feldhäckslern
sowie für alle diejenigen, die sich mit den
Fragen einer Neuanschaffung befassen,
soll diese KTL-Flugschrift ein Leitfaden
sein. Es werden die verschiedenen Bauarten

beschrieben sowie Anregungen und

Tips für arbeitswirtschaftlich richtige
Koppelung der verschiedenen Arbeitsgänge
innerhalb der Feldhäckslerkette gegeben.
Besonderer Wert wird auf das «was dazu

gehört» gelegt. So werden z. B. Wahl des

richtigen Schleppers, Häckselaufbauten,
Abiadeeinrichtungen sowie Silobeschickung
und -entnähme in gesonderten Kapiteln
besprochen. Abschliessend findet der Leser

mehrere Beispiele für den Zeit- und
Arbeitszeitbedarf bei verschiedenen
Feldhäcksler-Verfahren. Im Anhang werden
noch 12 Bauanleitungen für Häckselaufbauten.

gegeben, so dass diese KTL-Flug-
schrift sowohl für den Praktiker und
Berater als auch für den Landmaschinenhändler

und Landhandwerker nützlich ist.

«Gutes Waldwerkzeug»
Ausgabe 1962/63

Unter dem genannten Titel gibt die
forstwirtschaftliche Zentralstelle der Schweiz
in Solothurn einen Katalog über sämtliche
Waldwerkzeuge heraus. Vom Gerät für
Pflanzung und Jungwuchspflege bis zum
Schutzhelm, Regenschutz, Handschuhe,
Knieschoner und den Umlenkrollen, ist darin

alles enthalten.
Wer Wert auf gute Waldwerkzeuge legt,

ist gut beraten, wenn er vor der Anschaffung

derartiger Geräte den genannten
Katalog konsultiert. Er kann kostenlos bei
der Forstwirtschaftlichen Zentralstelle der
Schweiz in Solothurn, Rosenweg 14,
bestellt werden.

Sie sparen Geld mit dem elektr. Betriebsstundenzähler
für Traktoren etc.

1. Erfassen der
wirklichen Betriebsstunden.

2. pünktliche Pflege

3. rechtzeitiger
Oelwechsel

4. Einfache Montage

VDO-Service und

Generalvertretung

Krautli Auto Parts AG., Zurich 3 Badenerstr. 281, Tel. (051) 25 88 90
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Immer einsatzbereit
wie ein guter Soldat
soll Ihr Traktor sein

Erleichtern Sie es
ihm mit

MOTOR ENOEL
J J J

W. Blaser+Co. Hasle-Rüegsau/BE
Telephon 034/3 5855
Spezialfabrik für technische Schmiermittel
Eigene Labors/Beratungsdienst

Haben Sie schon die RUGAL-Oelpumpe? Unglaublich
praktisch Kein Aufbocken des Fasses nötig.

Nur aufschrauben und Oel herauspumpen. Keine
Verschmutzung. Nicht ein Tropfen Oelverlust.

Es hält den Motor sowohl bei grosser
Kälte wie bei tropischer Hitze immer bei
guter Laune. Er springt sofort an, arbeitet
einwandfrei auch bei schwerstem
Lastenschleppen und beim Werken auf schwierigem

Gelände. — RUGAL schützt vor
Schlammbildung, Korrosion und Oxydation.

Das ganze Jahr hindurch verwendbar,

daher einfacher im Gebrauch.
Direkt ab Fabrik, deshalb vorteilhafter.
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